
 

Beratungsergebnis: 
 

Gremium Sitzung am Top Öffentlich:  Einstimmig:  Ja-Stimmen:  

     Mit  Nein-Stimmen:  

   Nichtöffentlich:  Stimmenmehrheit:  Enthaltungen:  
     
Laut Beschluss- 
vorschlag: 

Protokollanmerkungen und 
Änderungen  

Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- 
waltung ist beigefügt: 

Unterschrift: 

   siehe Rückseite:      
 

Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)  Drucksache Nr. 

 

XVII. Wahlperiode 2019 – 2024 XVII/3785  

 
 

Aktenzeichen: 54-7/Ko/Schr Datum: 03.01.2024 Hinweis:  XVII/3637 
   
   
Beratungsfolge:   Krankenhausausschuss     
 
 

 
Anbau und Modernisierung an der Stadtklinik Frankenthal 
 hier: Metall-Glas-Türen 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
 
Dem Auftrag zur Vergabe der Leistung für Metall-Glas-Türen in Höhe von  
 
 

797.956,05 €  
 
wird zugestimmt. 
 
 
 
 

Der Gesamtauftrag soll an  
 
Reco GmbH, Gewerbepark Bliesen 1a, 66606 St. Wendel 
 
vergeben werden.  
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Begründung: 
 
Die Veröffentlichung der Ausschreibungsunterlagen gem. VOB/A-EU wurden in Ab-
stimmung mit der Stadtverwaltung Frankenthal in Zusammenhang mit dem Bauvor-
haben Anbau Psychiatrie und Sanierung Haupthaus, seitens der B-V durchgeführt. 
Die Bauaufsichtsbehörde erteilte am 26.07.2022 auf Grundlage des ihm nach § 58 - 
§ 60 Landesbauordnung Rheinland-Pfalz (LBauO) zugetragene fachliche Behörde 
nach § 70 LBauO den Bescheid für die Baugenehmigung, sodass die Legitimation für 
die Zuschlagserteilung nach § 18 VOB/A-EU vorliegt.  
 
Die formelle und Eignungsprüfung der Angebote erfolgt über die Zentrale Vergabe-
stelle (B-V) der Stadt Frankenthal. Die fachtechnische und preisliche Prüfung erfolgt 
durch die Stadtklinik bzw. dessen beauftragte Fachplaner.  
 

Das Ergebnis der fachtechnischen und preislichen Prüfung wird von der Stadtklinik 
bzw. dessen Vertreter der Zentralen Vergabestelle zur Verfügung gestellt, sodass 
der Vergabevermerk für die Zuschlagserteilung seitens B-V erstellt werden kann. 
 
Nach dem Veröffentlichungstermin am 08.09.2023 haben sich 26 Firmen auf der 
Ausschreibungsplattform freigeschaltet. Zum Eröffnungstermin am 18.10.2023 haben 
12 Firmen ein Angebot abgegeben, ein Unternehmen musste wegen fehlender Un-
terlagen ausgeschlossen werden. Im Zuge der Vorinformation nach § 134 GWB 
ergaben sich konkrete Hinweise, dass das ursprünglich für die Auftragserteilung vor-
gesehene Unternehmen (vgl. DS XVII/3637) die geforderte Leistung in Teilen mög-
licherweise nicht entsprechend den Vorgaben der Leistungsbeschreibung erbringen 
kann. Daraufhin wurde das Vergabeverfahren in den Stand der eignungs- und fach-
technischen Prüfung zurückversetzt und gem. § 15 Abs. 1 VOB/A EU weitere Aufklä-
rung über den Angebotsinhalt vorgenommen. Durch das ursprünglich vorgesehene 
Unternehmen erfolgte keine Aufklärung in der gesetzten Frist, daher war das Ange-
bot gem. § 15 Abs.2 VOB/A-EU auszuschließen. Der an zweiter Rangstelle liegende 
Bieter hat alle Aufklärungsfragen beantwortet. Die weitere rechnerischer, technischer 
und wirtschaftlicher Prüfung dieses Angebotes gem. § 16 b-c VOB/A-EU führt zu 
dem Ergebnis, dass das Unternehmen Reco GmbH, Gewerbepark Bliesen 1a, 
66606 St. Wendel das wirtschaftlichste Angebot gem. § 16 d VOB/A-EU abgegeben 
hat. 
 

Auftragssumme / Wertungssumme: 

Angebotssumme (geprüft) netto         691.290,00 €  

Preisnachlass v.H.                       3%           20.738,70 €  

Angebotssumme incl. Preisnachlass          670.551,30 €  

Umsatzsteuer  v.H.                     19%  +       127.404,75 €  

Auftragssumme brutto         797.956,05 €  

 

Herleitung Kostendelta - Vergabeverlust: 

Veranschlagte Auftragssumme (brutto)        1.007.525,40 € * 

Kostendeckung vorgesehen gem. Kosten-
berechnung HU-Bau (brutto) Okt. 2020  

          803.682,00 €  

   

Delta Auftragssumme und Budget               5.725,95 €  
*Bepreistes LV  



-3- 
 

 
Es wird daher vorgeschlagen, dem Unternehmen Reco GmbH, Gewerbepark Blie-
sen 1a, 66606 St. Wendel den Auftrag zur Ausführung zum Angebotspreis von 
797.956,05 € zu erteilen.  
 
Die Bindefrist für die Zuschlagserteilung endet am 26.01.2024.  
 
 
 
STADT FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
 
Dr. Nicolas Meyer 
Oberbürgermeister 
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